
Resolution der Personalversammlung der IGS Hannover - Linden
zur Änderung des niedersächsischen Schulgesetzes

 
 
Die PV der IGS Hannover – Linden lehnt den Entwurf zur „Eigenverantwortli-
chen Schule" ab, weil er Kollegien, Eltern und Schülern Gestaltungs- und Mit-
bestimmungsmöglichkeiten nimmt und die Machtstellung von Schulleiterinnen/
Schulleitern stärkt. Die bisherige Zuständigkeit der Gesamtkonferenz zu allen 
wesentlichen Angelegenheiten der Schule (§ 34.1) wird beschränkt, der Schul-
leiter erhält die „Gesamtverantwortung für die Schule" (§ 43,2.1) und entschei-
det.
 
Die PV empfindet diese Veränderungen als Versuch einer Bevormundung der 
pädagogischen Kompetenz der Gesamtkonferenz und ist empört, dass ihr, den 
Kollegien, den Eltern- und Schülervertretern viele Entscheidungsrechte, insbe-
sondere die für eine pädagogische Weiterentwicklung der Schule in Konferenzen 
und Schulalltag entzogen werden sollen.
 
Die PV wendet sich dagegen, dass die in PISA-Studien festgestellten Mängel 
des niedersächsischen Schulsystems zum Vorwand genommen werden, eine au-
toritäre Schulreform zu installieren, die über Abschlussprüfungen, Schulinspek-
tion und sogenanntem Qualitätsmanagement der Schule eine Out-put-Steuerung 
überstülpt und Erziehung und Bildung den am Prozess Beteiligten entzieht. 

Kontrollen zum Zweck messbarer Lernerfolgsdaten führen zu einem Ranking 
der Schulen und stellen sie in Konkurrenz zueinander. Qualitätsmanagement soll 
privaten Anbietern übertragen werden können, z.B. Bertelsmann.

Sponsoring im oben genannten Sinne soll eine neue tragende Säule bei der mate-
riellen Absicherung von Schulen werden. Sponsoring verstärkt aber die unglei-
che Entwicklung von Schulen und den sozialen Selektionsprozess. 

Wir möchten, dass Schule fördert und nicht selektiert, dass Schule demokratisch 
bleibt, dass Schule allein vom Staat durch die Steuereinnahmen materiell ausge-
stattet wird, dass alle Kinder die gleichen Chancen haben und die Idee der Emanzi-
pation Vorrang hat. 
 

Mehrheitlich angenommene Resolution der Personalversammlung der
IGS Hannover – Linden am 22. März 2006


